
   

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 

 
Liebe Unknerinnen und Unkner! 

 
Personal  
Seit Anfang des Jahres hat sich unserer Gemeinde personell ein wenig verändert. Erna Wörgöt-
ter ging mit Anfang Februar in den wohlverdienten Ruhestand. Ihre Nachfolgerin Gabriele Hase-
nauer ist nun für die Reinigung der Volksschule zuständig. Als Reinigungskraft für das 
Schwimmbad wurde Christine Fuchs eingestellt. Manfred Dankl trat seinen Dienst als Bauhof- 
und Tourismusarbeiter Anfang April an. Er löst Robert Wimmer ab. Auch einen Vorarbeiterwech-
sel im Bauhof hat es gegeben. Norbert Herbst gab seine Vorarbeiterstellung an Ernst Herbst ab.  
 
Ich wünsche allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern alles Gute für ihre neue Aufgabe und freue 
mich weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit! Den ehemaligen Mitarbeitern wünsche ich ebenso 
alles Gute und  bedanke mich recht herzlich für die geleistete Arbeit in unserer Gemeinde! 
 

Eröffnung Heizwerk  
Am Sonntag, 21.04.2008 wurde das Unkner 
Biomasseheizkraftwerk offiziell eröffnet. Pfarrer Ernst 
Mühlbacher segnete das Heizwerk. LR Sepp Eisl 
sprach Grußworte.   Das Gemeindeamt ist bereits 
angeschlossen und auch  einige Hausbesitzer (Dorf 
und Doktorfeld) heizen schon mit Fernwärme. Der 
Ortsteil Niederland soll als nächstes folgen. Ich freue 
mich über die Zustimmung zum Heizkraftwerk  und 
das große Interesse der Bevölkerung. Für Fragen 
rund um einen Anschluss stehen Euch Obmann Klaus 
Vitzthum und Heizwart Robert Leitinger gerne zur 
Verfügung! Tel: 0664/1068910 oder 20309. 

 
Spatenstich Kramerwirt  
Am 17.04. erfolgte der Spatenstich für das 
Wohnungsprojekt Kramerwirt. Ich freue mich, dass 
der Bau dieser 23 Mietwohnungen nun endlich 
gestartet wurde und damit unsere Gemeinde für 
Einheimische auf Wohnungssuche wieder um 
einiges attraktiver wird. Über den Stand der Arbeiten 
werden wir euch in der Gemeindezeitung 
regelmäßig informieren.    
 
Straßenbeleuchtung  
Im Sommer wird die Straßenbeleuchtung erneuert. 
Die zum Teil 45 Jahre alten Lampen werden alle 
entsorgt und gegen moderne Beleuchtungskörper 
(ca. 20% Stromersparnis) ersetzt. Das Projekt wird von der Landesregierung großzügig geför-
dert. Bauabschnitt heuer: Campingplatz bis Schloß Oberrain, Schwimmbadstraße, Achennieder-
land und Auloch. Nächstes Jahr: Dorf, Doktorfeld, Boden, Auloch und Reit.  
 
Ich wünsche Euch allen liebe Unknerinnen und Unker einen schönen Sommer, einen er-
holsamen Urlaub, den Vermietern, Gastwirten und Gew erbetreibenden eine gute Saison 
und verbleibe bis zur nächsten Ausgabe  
 

mit freundlichen Grüßen 
 

Euer Bürgermeister 
Franz Ensinger 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 

 
NEUE STANDESFÄLLE  2008 

 
GEBURTEN 
 
Herzlich Willkommen in unserer Gemeinde! 
 
Maximilian Johann , geb. am 11.04.2008   
Mama: Sunhild Haitzmann 

        Carolin Rosa Fernsebner, geb. am 18.06.2008 
        Eltern: Veronika Fernsebner und Martin Seidl 

 
Wir gratulieren herzlich und wünschen den stolzen Elt ern 

viel Freude mit ihrem Nachwuchs!! 
 
 

GOLDENE HOCHZEITEN 
 
Marianna und Franz Eder am 07. April 2008 
Marianne und Franz Egger am 12. April 2008  
Maria und Roderich Juritsch am 03. Mai 2008 
 

Wir gratulieren herzlich und wünschen Euch noch viel e gemeinsame, gesunde Jahre! 
Fotos findet Ihr auf unserer Homepage www.gemeinde-unken.at   

 
TODESFÄLLE  
 
Maria Anna Wimmer am 31.03.2008 
Sebastian Wimmer (Egger Wast) am 19.04.2008 
Else Schrader am 26.04.2008 
Katharina Mader am 25.06.2008 
 

Wir wünschen den Angehörigen viel Kraft und Zuversi cht! 
 
 

NEUE BROSCHÜREN 
 

� Besser Beraten – Die Neue Pflegeberatung des Landes  
 
bietet Beratung und Unterstützung in allen Fragen rund um das Thema Pflege 
 
Pflege zu Hause – Hauskrankenpflege – Pflegende Angehörige – Pflegegeld – Beihilfen - Senio-
renpflegeheime – Kurzzeitpflege – Tagesbetreuung – Essensdienste 
 

kostenlos-umfassend-objektiv-unabhängig-vertraulich -auf Wunsch zu Hause 
 
Es ist uns ein Anliegen, pflege- und betreuungsbedürftige Menschen so zu beraten, das sie so lan-
ge wie möglich selbstbestimmt und unabhängig leben können. 
 
DGKS Barbara Huber und DGKS Sylvie Kirchmayr 
Kitzsteinhornstr. 26 
5700 Zell am See 
Montag – Donnerstag 9-12 Uhr und Montag 16-18 Uhr 
Tel.: 06542/53009 
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GEMEINDEHOMEPAGE 

 
In Zukunft findet Ihr auf der Gemeindehomepage www.gemeinde-unken.at unter dem Menüpunkt 
Amtstafel  die aktuellen Kundmachungen, Verordnungen und auch Stel lenausschreibungen  
die an der Gemeindetafel ausgehängt werden. Die Stellenausschreibungen und sonstige Aushänge 
für die Gemeindetafel könnt Ihr gerne per email an woergoetter@gde-unken.salzburg.at oder 
niederberger@gde-unken.salzburg.at schicken. DANKE ! 
 
 

GEMEINDEENTWICKLUNG – ZUKUNFTSPROFIL UNKEN  
 

Aufruf an alle interessierten und engagierten  
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 
Wir laden euch ein, aktiv in unserer Gemeinde für unsere Gemeinde mitzuarbeiten! Es geht um das 
Zukunftsprofil Unkens. Wie können wir unseren Ort attraktiver gestalten? Was braucht Unken? 
Nachfolgende Arbeitsgruppen mit folgenden Themenschwerpunkten wurden dazu gebildet.  
 

• Arbeitskreis „Freizeitzentrum“  
• Arbeitskreis „Kultur Kreativ“ – Leiter: Prof. Josef Leitinger 
• Arbeitskreis „Tourismus“ – Leiter: Bernhard Flatscher (Friedlwirt) 
• Arbeitskreis „Miteinander“ – Leiter: Stefan Schmidt 

 
Ihr könnt Euch für einen oder auch mehrere Arbeitskreise entscheiden. Die Koordination und die 
Gesamtleitung  dieser Arbeitsgruppen obliegt der Steuerungsgruppe  bestehend aus: Bgm. Franz 
Ensinger, Vizebgm. Mag. Hubert Lohfeyer, GV Georg Krimbacher, Pfarrer Ernst Mühlbacher, Mag. 
Karin Buchart und AL Andreas Stockklauser.    

 
Ist Euer Interesse geweckt?  

Wir freuen uns auf Eure Ideen, und Euer Engagement!  
Meldet Euch im Gemeindeamt bei Amtsleiter Andreas S tockklauser ! 

 
 
 

BEVÖLKERUNGSSTATISTIK 
  
Die Statistik Austria führt  - im Auftrag des Bundesministeriums für Soziales und Konsumenten-
schutz – bundesweit eine Erhebung über Einkommen und Lebensbedingungen in privaten Haushal-
ten durch (SILC= Statistics on Income and Living Conditions).  Ziel der Erhebung ist es einen 
Einblick in die Lebenssituation der privaten Haushalte zu bekommen. Als einzige Erhebung zeigt die 
SILC auf, wie es um die Wohn-, Familien-, Arbeits-, Gesundheits- und Einkommensverhältnisse der 
Bevökerung steht. Damit bildet die Studie eine Grundlage für viele sozialpolitische Entscheidungen, 
die letztlich auch das Leben und die Lebensbedingungen jedes Einzelnen betreffen. 
 
Die Erhebung findet bis September 2008 statt. Private Haushalte in Österreich werden zufällig aus-
gewählt. Stichprobenhaushalte erhalten einen Einkaufsgutschein über € 15,-. Die Erhebung kann je 
nach Größe des Haushalts zwischen 15 und 45 Minuten dauern. Alle Angaben unterliegen selbst-
verständlich der absoluten statistischen Geheimhaltung.  
 
 

LANDESHILFE - SPENDENERGEBNIS 
 
In der Gemeinde Unken wurden für die Landeshilfe Sammlung € 680,25 gespendet.  

Herzlichen Dank für Eure Hilfe! 
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RASENMÄHZEITEN 

 
Wir möchten alle Gemeindebürger daran erinnern, dass das Rasenmähen an 

Sonn- und Feiertagen ganztägig , 
sowie an Werktagen zwischen 12.00 und 14.00 Uhr unte rsagt ist. 

Im Sinne einer guten Nachbarschaft bitten wir alle, sich daran zu halten. Auch sonstige lärmintensi-
ve Tätigkeiten müssen nicht unbedingt in der Mittagsstunde durchgeführt werden. Dasselbe gilt 
auch für die frühen Morgen- oder späten Abendstunden oder den wohlverdienten Sonntag.  

DANKE für Eure Rücksichtnahme! 
 
 

SCHNUPPERTICKET SALZBURGER VERKEHRSVERBUND 
 
Bis zum 13. März 2009  liegt bei uns im Gemeindeamt für die Postbus Strecke Unken – Salzburg  
ein Gratisticket auf.  Dieses kann im Gemeindeamt ausgeliehen werden.  

 
Liebe GemeindebürgerInnen nutzt diese Aktion des Sal zburger Verkehrsverbundes 

und der Gemeinde Unken. 
 
 

GEMEINDEBAUHOF 

 
VERWENDUNG VON GELBEN SÄCKE 

 
Gelbe Säcke sind nur für die Verpackungsmaterial zu verwenden und für nichts anderes!!! DANKE!  
 

GRABPFLEGE  
 
 
Laut Friedhofsordnung der Gemeinde Unken dürfen Pflanzen nicht über die Grabeinfassung hin-
auswuchern. Da dies teilweise leider der Fall ist,  bitten wir euch genau darauf zu achten, dass 
nichts über die Grabeinfassung hinauswächst! Unsere Gemeindearbeiter kommen mit dem Rasen-
mäher sonst  nicht mehr durch! Danke für Euer Verständnis!  
 

BIOMÜLL  
 
Der Biomüll wird ab sofort wöchentlich  am Montag von unseren Bauhofarbeitern abgeholt! 
 
 

ABFALLABLAGERUNGEN 
 
Es kommt immer wieder vor, dass bei der alten ehemaligen Zimmerei Ludwig Posch Sperrmüll 
(Kühlschränke, Mofas etc.) abgeladen wird. Sogar Kartonagen und Plastikteile, die kostenlos im 
Bauhof der Gemeinde abgegeben werden können, werden dort entsorgt. Die Familie Silberberger 
bittet ausdrücklich, jene Personen, die dafür veran twortlich sind dies in Zukunft zu unterlas-
sen!    
 

Zum Thema Abfallablagerung noch ein Hinweis der Fre iwilligen Feuerwehr:  
Die bestehenden Saugstellen entlang der Saalach (St öcklhaus, Achnerbrücke, 
hinter Adeg) sind unbedingt freizuhalten von diverse n Abfällen (Gartenabfälle, 
Reisig)!!   
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UMWELTTIPP - ZEMKA 

 
 

UNBELIEBTE HAUSGÄSTE  
  
Niemand hat sie gerne im Haushalt - die surrenden Gelsen oder Fliegen, die Ameisenstraßen, Sil-
berfischchen, Motten oder Lebensmittelschädlinge. Die "Quälgeister" lassen auch die überzeug-
testen  Tierschützer zu Kampfmaßnahmen greifen. 
  
Was benötigt ein Schädling?  Paradiesische Zustände wie: reichliches Nahrungsangebot, gleich-
mäßige Wärme, Verstecke, Abwesenheit von Feinden. 
  
Vorbeugung:  Bekämpfung:  
    
Wohnräume sauber halten Fliegengitter, Moskitonetze 
Dunkle, feuchte Ecken regelmäßig reinigen Duftpflanzen (Paradeiser, Minze, Nelke, Lavendel, 

Geranie, Zitrone, Anis, Eukalyptus etc.) 
Fugen und Ritzen verputzen Feuchte Ritzen mit Fön austrocknen                     
Haustierplätze sauber halten  
Speisereste und schmutziges Geschirr 
nicht offen stehen lassen 

Seifenlösung, ätherische Öle, Gewürze (Zimt, Thymi-
an) 

Abfallbehälter regelmäßig entleeren Befallene Lebensmittel gehören entsorgt - Vorrats-
schränke mit Essigwasser auswaschen 

  Leimfallen mit Pheromonen (Lockstoffen) 
  
Risiken:  
 Übelkeit, Schwindel, Allergien, Kopf-
schmerzen 
 

Nicht empfehlenswert:  
Gelsenstecker; harte Chemie 

Einen möglichst schadinsektenfreien Sommer - sowie  
eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit wünscht Ihnen  

 
Ihr ZEMKA-Abfall-und Umweltberater  

Anton Kubalek  
 
 

 

NEUES AUS DER VOLKSSCHULE UNKEN 

 
Die Volksschule Unken bedankt sich auch heuer wiede r herzlich bei allen Unknern, beson-
ders bei der Gemeinde, beim Elternverein und der RA IKA Unken für die gute Zusammenar-
beit und die tatkräftige Unterstützung! 
 
Wir haben wieder ein arbeits- und erfolgreiches Schuljahr hinter uns. So konnte die Knabenmann-
schaft der Volksschule Unken bei den heurigen Bezirksmeisterschaften im Alpinen Schilauf in Maria 
Alm den erfolgreichen 3. Platz erringen. Unsere Rennläufer waren: Andreas Vitzthum, Maximilian 
Harrer, Tobias Haider und Alexander Vitzthum. Auch die Mädchen nahmen teil und erreichten den 
guten 5. bzw. 6. Rang. Wir gratulieren unseren Rennläufern herzlich! 
 
Eine weitere Erfolgsmeldung unserer Schule ist noch zu erwähnen: 
 
Die 3. Klasse (Sissi Schmiderer) nahm an dem Projekt „Natur in Salzburgs Gärten“  teil und er-
reichte mit ihren Arbeiten den 1. Platz  von 16 Schulen!!! 
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Im Rahmen einer Preisverleihung wurde jedem Schüler von Landesrat Eisl eine Urkunde überreicht. 
Außerdem wurde die Klasse für 1 Tag in den Nationalpark Mittersill eingeladen. Wir gratulieren 
unserer 3. Klasse sehr herzlich! 
 
Nun stehen wir vor dem Schulumbau und freuen uns natürlich sehr, im Herbst eine neu ausgebaute 
Schule einweihen zu können! 
 

Einen schönen Sommer und erholsame Ferien wünscht 
 

Lotte Bergner mit Kollegen!   
 
 

AKTIVITÄTEN IM KINDERGARTEN 

 

 
CD-Präsentation 2008 

Am 14.04.2008 wurde die selbst 
aufgenommene CD der Kindergartenkinder im 
Gemeindekindergarten stolz präsentiert. 
Unsere "Tanten" haben gemeinsam mit den 
Kindern tolle Arbeit geleistet und 
abwechslungsreiche, lustige und mitreißende 
Lieder zum Besten gegeben. Unter den 
Zuhörern waren neben den Eltern auch Bürger-
meister Franz Ensinger und Sebastian Herbst. 
Die CD des Gemeindekindergartens Unken  
kann man zum Preis von € 12 im Kindergarten 

erwerben. Herzlichen Dank an die Raiffeisenbank Unken, die den Kindergarten mit einem Betrag 
von € 3,- pro verkaufter CD unterstützt.  

 

    Maibaum aufstellen   

Am Montag, den 28.04.2008 wurde im Kinder-
garten der Maibaum aufgestellt. Klaus Vitzthum 
(Götzbauer) hat diesen gespendet und 
gemeinsam mit Hans Flatscher und Hans Herbst 
aufgestellt. Alle Kindergartenkinder waren 
natürlich aufgeregt und haben auch fleißig 
mitgeholfen. Am Freitag, den  02. Mai 2008  
fand zum ersten Mal ein Maifest im 
Kindergarten  statt. Die Kinder führten dem 
begeisterten Publikum verschiedene Tänze  rund 
um den Maibaum (Bandltanz, Schuhplattln usw. 
vor. Lieder wurden gesungen und auch Weisheiten aus dem Bauernkalender präsentiert. Danach 
konnte man sich am Buffet des Elternbeirates mit Kuchen, belegten Broten und Getränken stärken. 
Der Wettergott hatte ebenfalls Einsehen und somit freuten sich alle über ein gelungenes erstes Mai-
fest!!    

Die aktuellen Termine, Fotos, Veranstaltungen vom Kindergarten findet Ihr auf der Ge-
meindehomepage www.gemeinde-unken.at unter dem Menüpunkt Kindergarten.  

.               Foto: Resi Friedl 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR UNKEN 

 
Leistungsbewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen i n Gold 

 
Am 17. Mai wurde in der Landesfeuerwehrschule Salzburg zum 16-mal die 
Prüfungen für das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold  abgenommen. Der 
Bewerb besteht aus 7 Disziplinen, wo die Teilnehmer in allen Bereichen der 
Feuerwehr ihre Kenntnisse unter Beweis stellen müssen. Die Aufgaben 
erstrecken sich von schriftlichen Tests über mündliche Prüfungen bis hin zum 

Kommandieren einer Gruppe. Fünf Kameraden der Feuerwehr Unken nahmen 
an der sogenannten „Feuerwehrmatura“ teil und es konnte allen am Abend bei der 

Schlussfeier das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold verliehen werden. Den Löschmeistern 
Andreas Fuchs, Sebastian Juritsch, Walter Haider, Robert Hirschbichler und Marco Fritz wurde die-
ses Abzeichen verliehen und stellt mit Sicherheit die Krönung aller Leistungsbewerbe dar.  
Für die Zulassung zu diesem Bewerb ist neben den vorangegangen Abzeichen in Bronze und Silber 
auch ein 6-tägiger Lehrgang (Fortbildungslehrgang II) an der Landesfeuerwehrschule vorgeschrie-
ben. 
In Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Saalfelden wurde in insgesamt 14 intensiven 
Trainingseinheiten auf diesen Bewerb hingearbeitet. Über 3 Monate lang haben die Feuerwehr-
männer aus Unken jede Woche in Saalfelden trainiert. Besonderen Dank an die Ausbilder der Feu-
erwehr Saalfelden für die hervorragende Zusammenarbeit und Kameradschaft. Mit den 5 neuen 
„Goldenen“ haben bis jetzt insgesamt 16 Mitglieder der Feuerwehr Unken an diesem Leistungsbe-
werb teilgenommen und bestanden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.: OFK HBI Herbert Dankl (Bewerter) – Lm Robert Hirschbichler – Lm Walter Haider – Lm 
Andreas Fuchs – Lm Sebastian Juritsch – Lm Marco Fritz – OBI Franz Ebser (Bewerter) 
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WAS WAR LOS IN UNKEN 

 

Jugendschwimmtag am 14.06.2008 
 

Ergebnisse und Fotos der erfolgreichen SchwimmerInnen findet Ihr auf der Gemeindehomepage 
 

 

VEROM - CD Präsentation  am 
29.03.2008 
Die Geschwister Verena u. Thomas (VEROM) 
Niederberger aus Unken präsentierten beim 
Cafe Wimmer einem hingerissenem Publikum 
ihre erste CD. Bürgermeister Franz Ensinger 
gratulierte den musikalischen Geschwistern 
herzlich zur gelungenen Präsentation. Die CD 
ist unter www.myspace.com/verommusic oder 
0650 552 3762 erhältlich.  

 
 

Reini Herbst Weltcupparty 2008 
 

Allen voran, ein Herzliches Dankeschön an alle, die bei 
dieser gelungenen, stimmungsvollen Party für unsere n 
Reini mitorganisiert, mitgeholfen und natürlich auc h 
mitgefeiert haben!!! Auch den zahlreichen Sponsoren 
und der Unkner Wirtschaft herzlichen Dank für die Un -
terstützung!  

Ein Danke auch den Anrainern für 
ihre Toleranz!  

 
 
 

Die Party begann ab 18.00 Uhr mit Autogrammwünschen der Kinder. Ein gutgelaunter Reini schrieb 
und scherzte mit den Kids. Danach heizten die 4 Salzburger im Festzelt ein und sorgten für gute 
Stimmung. Bürgermeister Franz Ensinger  eröffnete den offiziellen Teil mit Grußworten, gratulierte 
Reinfried zur erfolgreichen Saison und überreichte ihm und seiner Manuela ein Geschenk für 
Nachwuchs Felix.  

Moderator und Stimmungsmacher auf der Bühne, Axel Färbinger präsentierte und analysierte ge-
meinsam mit Reinfried die Highlights der Saison auf Video. Reinfried sprach einen Dank an seinen 
Fanclub  aus, der das Fest organisierte, dankte seiner Familie , seiner Freundin  und allen die ihn 
die ganze Saison über laufend begleiten und unterstützen. Einen besonderen Dank gabs für Bliz-
zard Servicemann Armin Marak  dem Reini für seine Top Arbeit ein persönliches Geschenk über-
reichte.  

Der Fanclub überreichte durch den Obmann Hubert Herbst und die Brüder Alex und Franz Ellmauer 
ein Holzmotorradschaukelpferd für den kleinen Felix.  

Foto: Walter Schweinöster 

Foto : Marion Wörgötter  
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Danach freuten wir uns alle über den Überraschungsauftritt von Michi Kirchgasser , die samt Fan-
club nach Unken anreiste und ordentlich mitfeierte!! Unter den Mitfeiernden waren auch die Ge-
schäftsführer der Firma Blizzard sowie das Blizzard Rennteam, Vertreter des ÖSV des LBZ Rifs 
uvm. Reinis Siegerschi von Bormio wurde unter den Anwesenden verlost. Der Gewinner war mit 
Tobias Röber, zwar ein Nichtschifahrer, der aber trotzdem versprach an der nächsten Klubmeister-
schaft in Unken teilzunehmen.  

Die Party ging bis in die frühen Morgenstunden weiter. Es wurde gesungen, gelacht, getanzt und 
ausgelassen gefeiert!!! Fotos findet ihr auf der Fanclub Homepage www.reini-herbst.com. 
 
 

AUS DER REGION 

 
 

AUSSTELLUNGSPLATTFORM FÜR HOBBYKÜNSTLER 
 
Damit Hobbykünstler österreichweit und zeitlich unbegrenzt ihre Werke ausstellen und präsentieren 
können, wurde im Internet von Frau Christine Schinner die Ausstellungsplattform www.hobbykunst-
austria.at ins Leben gerufen. Interessierte erfahren näheres unter besagter Homepageadresse. 
 
 
 

VOLKSHILFE SALZBURG – HAUSSAMMLUNG 2008 
 
Die Volkshilfe Salzburg ist ein gemeinnütziger Wohlfahrtsverein, der im Interesse der älteren Gene-
ration und von sozial Schwachen in unserer Gesellschaft tätig ist. 
 
Unsere ehrenamtlichen MitarbeiterInnen bitte Sie im Rahmen der diesjährigen Haussammlung um 
eine Spende, damit wir auch in Zukunft unsere Arbeit fortsetzten können. 
 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie: 
 

� behinderte Kinder 
Im Jahr 2007 hat die Volkshilfe Salzburg gemeinsam mit dem Amt der Salzburger Landesregierung 
217 Kindern die Teilnahme an verschiedenen Schullandwochen ermöglicht. Dafür wurden von der 
Volkshilfe Salzburg € 11.575, 28 ausgegeben. 
 

� in Not geratene Menschen 
Für unschuldig in Not geratene Menschen hat die Volkshilfe Salzburg 2007 in 334 Fällen finanzielle 
Unterstützung geleistet. 
 
Über den widmungsgemäßen Einsatz und die sparsame Verwendung der Spenden legt die Volks-
hilfe Salzburg einen jährlichen Verwendungsnachweis dem Amt der Salzburger Landesregierung 
zur Kontrolle vor. 

 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
Abg. z NR a.D. Annemarie Reitsamer          Gertrude Wind 
              Vorsitzende        Geschäftsführerin 
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ERHOLUNGSAKTION FÜR KRIEGSOPFER  
 
Die Erholungsaktion für das Jahr 2008 findet heuer zu folgenden Terminen statt: 
 
Mariapfarr, Gasthof Thomalwirt 
15.09.-26.09.2008 
 
Radstadt, Gasthof Brüggler 
07.07.-21.07.2008 
 
Bramberg, Gasthof Tauernblick 
01.06-14.06.2008 
06.10.-18.10.2008 
 
Die Anträge liegen bei Sabine Niederberger im Gemeindeamt auf. 
 
 

ZUSATZFÖRDERUNG FÜR NEUEN HEIZKESSEL 
 

Wer seinen alten Heizkessel bis 31. Oktober 2008  durch einen neuen Pellets-, Hackgut- oder 
Stückholzkessel ersetzt, bekommt zusätzlich zu den bestehenden Förderungen des Bundeslandes 
eine Förderung aus den Mitteln des Klima und Energiefonds. Für Pelletskessel werden  € 800,-- 
Förderung ausbezahlt, für Stückholz und Hackgutkessel € 400,-. 

Ein Förderzuschuss ist möglich wenn:  

• sich ein privater Haushalt  eine Holzzentralheizung mit einer maximalen Leistung von 50kW 
anschafft  

• die Heizkessel die Emissionsvorschriften der Umweltzeichenrichtlinie für Holzheizungen er-
füllen  

• die Rechnung für den Heizkessel im Zeitraum zwischen 22. Februar und 31. Oktober 2008 
ausgestellt ist  

• das Ansuchen muss spätestens drei Monate nach Rechnungslegung, jedenfalls aber vor 
dem 30.11.2008 bei der Kommunalkredit Public Consulting GmbH eingelangt sein. 

Fragen Sie jetzt Ihren Installateur oder informieren Sie sich im Internet unter www.public-
consulting.at oder Tel. 01/31631-264. Nähere Informationen zu den Förderungen in Ihrem Bundes-
land und zum Heizen mit Pellets: www.propellets.at 

 
 

UNGARISCHE KLEINMASCHINENBRIGADE – ILLEGALE ENTSORG UNG VON SPERRMÜLL 
 
Angeblich wird von einer ungarischen Kleinmaschinenbrigade wieder die Sammlung von nicht mehr 
benötigten Gegenständen wie zB Angelzubehör, Musikanlagen, Fahrrad- und Autozubehör ange-
kündigt.  

Wir möchten Euch darauf hinweisen, an solchen Aktio nen nicht teilzunehmen,  
da diese illegal sind ! 

 
Ein Sammeln und Behandeln von Abfällen (Sperrmüll) bedarf einer Erlaubnis der Landeshauptfrau 
und diese Erlaubnis wurde weder für die ungarische Kleinmaschinenbrigade noch für irgendwelche 
ungarischen Staatsbürger erteilt! 
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WOHNMÖGLICHKEIT IN WIEN GESUCHT?? 
 

�  für Mädchen und Frauen 
 

�  kostengünstige Wohngemeinschaften  
(große Wohnungen - ca. 130 m 2)   
 

�  110 € pro Monat (3-, 4-Bett-Zimmer) -  
inkl. Betriebskosten & Heizung -  Waschmaschine steh t auch zur Verfügung 
 

�  im Zentrum von Wien 
 
Wir bieten Pendlerinnen, Lehrlingen, Schülerinnen und Studentinnen eine kostengünstige Unter-
kunft (Wohngemeinschaft) im Zentrum von Wien:  
 

�  Rauhensteingasse  (Seitengasse der Kärntner Straße ) 
 Elisabethstraße (Nähe Oper), 1. Bezirk  

�  Ditscheinergasse & Ungargasse, 3. Bezirk (Landstraß e-Wien Mitte,  
 Nähe Hotel Hilton)  

�  Gusshausstraße, 4. Bezirk (in der Nähe der Techn. U ni Wien).  
 
Alle WGs sind in U-Bahn-Nähe! Sie können die WGs gerne unverbindlich besichtigen.   
 
Für nähere INFOs und/oder Besichtigung melden Sie sich bitte unter:  
Verein Jugendzentrum  
Frau Monika Fuchs  
Tel.Nr.: 0676 937 96 66  e-Mail: mfuchs@oebfa.co.at 
(von Mo-Do von 8.00 bis 16.00 Uhr; Fr. von 8.00-12.00 Uhr)  
 
Für Jungs und Männer gibt es eine WG  (2-Bett Zimmer) in der  
Diefenbachgasse 9, 1150 Wien (U4 und U6 Station Län genfeldgasse) 
 
*) 150 € pro Monat Miete inkl. Betriebskosten & Heizung  
Für nähere INFOs und/oder unverbindliche Besichtigung melden Sie sich bitte unter: Fam. Steger, 
Tel.Nr.: 01 / 894 13 98. 
 
 

KINDERBETREUUNG IM SOMMER 

 
 

Vor allem berufstätige Eltern stehen häufig vor der Frage wie die Kinder in den langen Ferien 
gut betreut werden können. Das kann zum Problem werden, wenn die Betreuungseinrichtung in 
der eigenen Gemeinde länger geschlossen ist und der Urlaub zur Überbrückung dieser Zeit 
nicht ausreicht. 
Erfreulicherweise gibt es aber  immer mehr gemeindeübergreifende Angebote. Diese und viele 
andere Infos über  Sommerprogramme von verschiedensten Anbietern in ihrer Nähe  finden Sie 
auf der Homepage  von   Forum Familie –  dem Elternservice des 
Landes: www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
 
Ihre Anfragen werden auch gerne direkt beantwortet:  
Christine Schläffer, Tel. 0664/82 84 179,  
familie-aktiv-pinzgau@salzburg.gv.at 
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FERIENAKTIVITÄTEN IM UNTEREN SAALACHTAL 

 
 

Jeden Montag, 10.00 Uhr - Erlebniswaldführung  in U nken  
mit Waldpädagogen Hans Willberger, Tel: 06589/4327 
 
Jeden Montag, 14.00 Uhr – Lamprechtshöhle in St. Ma rtin 
Entdeckung der Höhle, Suche nach dem Schatz von Ritter Lamprecht, Jause 
Tel: TVB Lofer, 06588/8321, Kosten: € 4,- 
 
Jeden Dienstag, 13.00 Uhr- Auch du bist ein Indiane r im Heutal/Unken   
Kopfschmuck basteln, tanzen zu Indianermusik, Grillen am Lagerfeuer, Pfeil und Bogen, Spiel und 
Spaß im Indianerdorf 
Tel. TVB Lofer: 06588/8321, Kosten: € 6,- 
 
Jeden Donnerstag, 13.00 Uhr- Erlebnistour mit den L amas in Unken 
Besuch bei Hans Willberger am Bauernhof. Am Fischteich Fische angeln für die 
Jause, Marsch mit den Lamas zu einer Lichtung anschließend Grillen und 
Rückkehr zum Bauernhof   
Tel. TVB Lofer: 06588/8321, Kosten: € 6,- 
 
Jeden Freitag, 13.00 und 15.30 Uhr – Schnupperklett ern in Weißbach 
Gemeinsame Fahrt zur Indoor-Kletterwand des Alpenvereins Weißbach. Lernen der wichtigsten 
Sicherheitsmaßnahmen und Erklimmen der Kletterwand inkl. kleiner Stärkung 
Tel. TVB Lofer: 06588/8321, Kosten: € 4,- 
 
 

 Im Naturpark Weißbach gibt es täglich ein abwechsl ungsreiches Pro-
gramm. Ein Informationsfolder über dieses Sommerpro gramm liegt im 

Gemeindeamt Unken auf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Linktipp:   Wander- und Biketouren in Unken  und Umgebung toll beschrie-
ben von Christian Enzinger, mit Fotos, Karte, Höhenmeter usw.  auf 
www.gps-touren.at  
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VERANSTALTUNGSTIPPS – UNKEN 

Juli bis September 2008 

 

 

03.07.2008- Ein Ausflug ins Reich der Zauberkräuter – Alraune, Bilsenkraut & Co 

Jeden Donnerstag  um 16.00 beim Lutzgut und auf Anfrage (06589/7459) 

Der Kräuterweg kann auch selbständig jederzeit besucht werden. Eintritt 

inkl. Hexengeist € 6,50; Mitglieder: frei 

05.07.2008 Hans-Martin-Raika Grenzlandschwimmen ab 10.00 Uhr im Freizeit-

zentrum Unken 

05.07.2008 Dorffest der Vereine ab 15.00 Uhr – 1. Unkner Sommerspiele 

06.07.2008-13.09.2008  Jeden Sonntag ab 14 Uhr Führungen durch die Sonderausstellung „Almen 

in Unken 1830-2005“ mit Prof. Josef Leitinger im Museum Kalchofengut  

07.07.2008-25.08.2008 Jeden Montag Nachmittag  Salben kochen auf der Festung Kniepass 

 Treffpunkt: 15.30 Uhr  beim Imbiss Kniepass Eintritt € 8,- inkl. Salbenprobe  

& Rezept. TEH-Vereinsmitglieder € 7,-       

06.07.2008 Dorffest  ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit TMK Unken und dem Trach-

tenverein D´Saalachtaler 

12.07.2008-04.09.2008 Jeden Samstag , Dorfplatz 9.30 Uhr: Geografisch historische Wande-

rung vom Dorfplatz zur Festung Kniepass mit Prof. Josef Leitinger 

19.07.2008 Waldgefühle – Kraxlhuberalm (Musikkapelle Unken) 

20.07.2008 Waldfest der Musikkapelle ab 11.00 Uhr 

25.07.2008 Rubberfreshtival Kniepass 

26.07.2008 Rubberfreshtival Kniepass 

27.07.2008   Saalachtal Trophy Mtb. auf die Unkenberger Mahder ab 10.00 Uhr 

27.07.2008 Platzkonzert der Musikkapelle vorm Gemeindeamt 

01.08.2008 Waldfest der Feuerwehr Unken auf der Kraxlhuberalm ab 21 Uhr 

02.08.2008 Waldfest der Feuerwehr Unken ab 19 Uhr 

15.08.2008   Tag der Blasmusik 

24.08.2008 Freiluft Heimatabend mit Ausschank im Dorf 

29.08.2008   Platzkonzert der Musikkapelle vorm Gemeindeamt 

31.08.2008   Hoffest beim Ennsmannbauer 

05.09.2008   Platzkonzert der Musikkapelle vorm Gemeindeamt 

07.09.2008   Bauernherbstfest im Dorf 

14.09.2008   Museumsnachmittag ab 14.00 Uhr – Museum Kalchofengut 

14.09.2008   Platzkonzert der Musikkapelle vorm Gemeindeamt 

20.09.2008   100 Jahr Feier – Denkmal Alter Fuchs 

21.09.2008   Erntedankfest 
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Die Veranstalter freuen sich auf Euer Kommen! 
 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

Information  
 
 
JUGENDSCHUTZBESTIMMUNGEN 
 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass die „Ausgangszeiten“ für Kinder u. Jugendliche ohne 
Begleitung der Erziehungsberechtigten oder Aufsichtspersonen zeitlich eingeschränkt sind.  
Der Aufenthalt an allgemein zugänglichen Orten (Gasthäuser, Veranstaltungen) ist ohne Begleitung 
des Erziehungsberechtigten gestattet: 
12  - 14 Jahre: wochentags bis 22 Uhr, vor Sonn- u. Feiertagen bis 23 Uhr 
14 – 16 Jahre: wochentags bis 23 Uhr, vor Sonn- u. Feiertagen bis 24 Uhr 
ab 16 Jahre: uneingeschränkt (wobei aber natürlich die Eltern od. Erziehungsberec htigten bis 
zur Erreichung des 18. Geburtstages bestimmen können ). 
 
In jeder unserer Gemeinden gibt es Privathütten und Treffs, in denen die Jugend zusammenkommt u. 
teils erschreckende Mengen an Alkohol konsumiert. Sollte die Aufsichtspflicht der Eltern vernachläs-
sigt werden, kann es vorkommen, dass sie mit ihrem Kind zur Bezirkshauptmannschaft zu einem 
Gespräch vorgeladen werden. 
 
MOPEDS 
 
Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt 45 km/h. Bedenkliche Fahrzeuge werden von der Polizei 
mit dem vorhandenen Mopedprüfstand „Scootoroll“ überprüft. Sollten dabei Geschwindigkeiten von 
mehr als 70 km/h erreicht werden, wird mit einer sofortigen Kennzeichen- u. Zulassungsscheinab-
nahme vorgegangen. Weiters ist mit einer hohen Geldstrafe durch die BH zu rechnen. Bei erzielten 
Geschwindigkeiten bis 70 km/h wird eine besondere Überprüfung des Fahrzeuges veranlaßt u. zu-
dem Anzeige erstattet.  Auch hinsichtlich der Lärmentwicklung dürfen keine Veränderungen vorge-
nommen werden. 
Also,  die Eltern sind gut beraten, dem fahrbaren Untersatz ihrer Kinder ab und zu etwas „Aufmerk-
samkeit“ zu schenken, um vor unliebsamen Überraschungen sicher zu sein. 

Polizeiinspektion Lofer 
A-5090 Lofer 118 
Tel.: +43-59133-5176 
Fax: +43-59133-5176-109 
pi-s-lofer@polizei.gv.at; www.polizei.at 
 
 

Georg FERNSEBNER,KontrInsp 

Dienststellenleiter 

Tel.: +43-59133-5176 

Fax:  +43-59133-5176-109 

Email: Georg.Fernsebner@polizei.gv.at 

 An die 
Gemeinden 
Lofer,  St.Martin,  
Unken u.Weißbach 
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